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Herren 1.Kreisklasse Gr.2

1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III : TSV Nieder-Ramstadt IV 
Freitag, 03.03.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.2 traf die Mannschaft des 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III
am vergangenen Freitag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Nieder-Ramstadt IV. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 4 Stunden
ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Klaus Hofmann. Garant für diesen Heimspielsieg
waren Schmidt und Hofmann, die in allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.
Bemerkenswert war, dass der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III dieses Match mit einem und der
TSV Nieder-Ramstadt IV mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nicht so gut lief es für Vierheller / Sperl bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Ruths / Siebertz. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim 3:0-Sieg gelang es
Fleischer / Schmidt die Gastspieler Berger / Nordmann in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Mit 3:1 siegten daraufhin Hofmann / Pivnenko gegen Kurth /
Shen und gaben dabei nur einen Satz ab. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Günter Berger war für Arnold Fleischer schlussendlich
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen
Sieg verpasste Uli Vierheller bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Stefan Ruths und er konnte das
Match unterm Strich nicht ganz so ausgeglichen gestalten, wie man es vor der Partie auf Basis der
TTR-Werte erhofft hatte. Wenig später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Die richtige Taktik hatte Felix Schmidt beim Sieg in drei Sätzen gegen
Roland Kurth ab dem ersten Ballwechsel. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Harald
Sperl, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Robert Nordmann verlor. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nur einen Satz verlor dagegen
Klaus Hofmann bei seinem Sieg gegen Daniel Siebertz und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Mit 3:1 hatte Yaroslav Pivnenko im Doppel gegen Zhihui Shen die Nase vorn. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen
Spielstärkekoeffizienten verlor Arnold Fleischer sein Spiel gegen Stefan Ruths letztlich mit 1:3. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Fleischer bei 7, während er nun 8 Niederlagen
seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen hat. Uli Vierheller hatte, entgegen der im Vorhinein als
ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Günter Berger beim 11:8, 11:8, 11:2 wiederum
keine Probleme. Mit nur einem Satzverlust ging nachfolgend Felix Schmidt gegen Robert Nordmann
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 7:5. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Harald Sperl beim 9:11, 11:4, 4:11, 11:7,
13:11 gegen Roland Kurth, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Klaus Hofmann kam mit der Spielweise von Zhihui Shen am Tisch gut zu Recht
und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Seit
Beginn der Serie hat Shen damit nun 11 Siege bei gleichzeitig 3 Niederlagen zu verzeichnen. Mit
dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht der 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III am 17.03.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen die SG Arheilgen V, während der TSV Nieder-Ramstadt IV am 12.03.2023
gegen den TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 1.FC Niedernhausen-Lichtenberg III

Doppel: Vierheller / Sperl 0:1, Fleischer / Schmidt 1:0, Hofmann / Pivnenko 1:0 
Einzel: A. Fleischer 0:2, U. Vierheller 1:1, F. Schmidt 2:0, H. Sperl 1:1, K. Hofmann 2:0, Y. Pivnenko
1:0 

 TSV Nieder-Ramstadt IV
Doppel: Berger / Nordmann 0:1, Ruths / Siebertz 1:0, Kurth / Shen 0:1 
Einzel: S. Ruths 2:0, G. Berger 1:1, R. Nordmann 1:1, R. Kurth 0:2, Z. Shen 0:2, D. Siebertz 0:1


